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Vorwort
von Martina Bay

Vor einem Jahr haben wir euch an dieser 
Stelle u. a. unser neues Jahresheft „inForm“ 
vorgestellt. Die vergangenen Monate haben 
eindrucksvoll gezeigt, dass es die richtige 
Entscheidung war, uns für die Zukunft gut 
vorbereitet zu zeigen. Der neugestaltete 
Jahresrückblick wurde sowohl in gedruckter 
als auch in digitaler Form ausgesprochen 
gerne angenommen. Auch das modifizierte 
Vereinslogo hat weitgehende Zustimmung 
erhalten. Mit diesen moderaten Neuerun-

gen hat unser Verein mutig einen großen 
zukunftsweisenden Schritt getan.

In die Zukunft wirken auch das Engagement 
und die Erfolge unserer jungen SportlerIn-
nen. Stellvertretend für alle erfolgreichen 
Youngster seien hier nur einige genannt: 
Olympiateilnehmer Moritz Karlitzek ist zum 
ersten Sportbotschafter der Stadt Ham-
melburg ernannt worden und Cosima Her-
genröther erwarb als gerademal 18jährige 

Die Führungsriege vom TV/DJK Hammelburg (von links) Sportwart Lukas Gößmann-Schmitt, Georg Oel, Schatzmeisterin Susanne 

Möldner, Hilmar Beck, Raphaela Zeier, Willy F. Willeke. Nicht im Bild die Referentin für Öffentlichkeitsarbeit Martina Bay.

Gut vorbereitet in die Zukunft

ENTSPANNUNG

& WASSERSPAß

Die Bade- und Saunawelt
in Hammelburg -
Entfl iehen Sie dem Alltag 
und tauchen Sie ein.

www.saaletalbad.de
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Kampfsportlerin die Trainerlizenz Kickboxen 
des Deutschen Olympischen Sportbundes.

Aber auch gemeinsam können unsere Mit-
glieder, egal welchen Alters, zum Sieger 
werden. So „erfuhr“ der TV/DJK beim dies-
jährigen Stadtradeln des Landkreises Bad 
Kissingen den 1. Platz.

DANKE sagen wir an dieser Stelle allen tat-
kräftigen Mitgliedern, die durch ihre aktive 
Mitwirkung unseren, oder besser gesagt 
ihren Verein - zum Teil schon seit Jahrzehn-
ten - engagiert unterstützen. Ein dickes Lob 
und große Anerkennung unseren Übungs-
leiterInnen, ClubassistentInnen, Abteilungs-
leiterInnen sowie den verschiedensten 
Alleskönnern, die eher im Verborgenen als 
stille Helfer wirken und dafür sorgen, dass 
alles „läuft“. Ihr gebt Sicherheit, Rückhalt 
und praktische Hilfestellung. Was wäre der 
Verein ohne euch? 

Großer Dank gebührt selbstverständlich 
in besonderer Weise den hauptamtlichen 
MitarbeiterInnen in der Geschäftsstel-
le: Maria Schuberth, Carina Sell und FSJ‘ler 
Nico Meder. Ihr großes Engagement sorgt 
für den möglichst reibungslosen Ablauf des 
Geschäftsbetriebs, sie sind Ansprechpart-
nerInnen für die mannigfaltigen Fragen der 
Mitglieder und unterstützen tatkräftig die 
Vorstandschaft.

Gut aufgestellt kann unser Verein den zu-
künftigen Herausforderungen und Aufga-
ben optimistisch entgegensehen und als 
starke Gemeinschaft positiv und engagiert 
in der Gesellschaft wirken.

Die Vorstandschaft wünscht 
euch allen eine gesunde, 
fröhliche und sportliche Zeit.

Ältesten & Ehrenrat

DJK-Sportlerwallfahrt 2025

Diese traditionelle Wallfahrt fand in diesem 
Jahr bereits am 28. Juni statt, als überregi-
onale Landeswallfahrt der DJK-Sportvereine 
aus Bayern. Auch vom TV/DJK Hammelburg 
nahm eine große Anzahl Mitglieder und 
Gäste teil. Ziel war die Wallfahrtskirche „Am 
Kreuzberg“ bei Hallerndorf. Der dortige DJK-
Verein war der örtliche Ausrichter.

In Forchheim, als Zwischenstation, gab es 
eine interessante und kurzweilige Stadtfüh-
rung. Die schönen Fachwerkhäuser, die mit-
telalterlichen Stadtmauern mit den Wehr-
anlagen und Gräben, sowie die Kaiserpfalz 
waren sehr beeindruckend.

Weiter ging es nach Hallerndorf. Bei Kaiser-
wetter zogen die Wallfahrer unter Beten und 
Singen zum Kreuzberg. Dort zelebrierte der 
Erzbischof von Bamberg, Herwig Gössl, eine 
beindruckende Messe im Freien. Nach dem 
Gottesdienst bot sich die Möglichkeit, sich 
im angrenzenden Wald in den für die Forch-
heimer Gegend sehr bekannten „Kellern“ zu 
erholen und den Tag ausklingen zu lassen.

Froh gelaunt und zufrieden fuhren die Ham-
melburger Teilnehmer zurück – ein wunder-
schöner Wallfahrtstag ging zu Ende.

Rudolf Hannawacker
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Ein erfolgreiches Sportjahr 2025 geht zu 
Ende. Es wurden von unseren Sportlern 
Bayerische, Deutsche und Internationale 
Meisterschaften errungen.  Wir gratulieren 
dazu herzlich.

Der Ältesten- und Ehrenrat konnte in die-
sem Jahr ein neues Ehrenmitglied aufneh-
men. Mit Mathias Benner beträgt die Mit-
gliederzahl 18 Personen.

Der Ältesten- und Ehrenrat fungiert als 
beratendes Organ der Vorstandschaft und 

bringt sich bei den Geburtstagsbesuchen 
ein. Es werden die Geburtstagskinder, ab 
dem siebzigsten Lebensjahr aufwärts, per-
sönlich besucht und beglückwünscht.

Dem Vorstand, der Geschäftsführung, den 
Abteilungsleitern, den Übungsleitern und 
allen Sportlern sowie den stillen Helfern sei 
großer Dank. Sie machen den Verein zudem 
was er ist, eine große sportliche Familie.

Mit sportlichem Gruß

Manfred Kohaupt. Sprecher des Ältesten- und Ehrenrates
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Am Sportzentrum 10A
97762 Hammelburg
Tel.: 09732 6180
E-Mail: tvdjk@online.de
www.tvdjk-hammelburg.de

Dalbergstraße 2 | 97762 Hammelburg
www.roemer-raumausstattung.de

Ein schönes Zuhause?
Bitteschön!

Wohnträume realisiert von
Ihrem Premium-Partner.

In der Geschäftsstelle wird multigetasked, 
gezaubert und jongliert – manchmal alles 
gleichzeitig. Carina Sell und Maria Schu-
berth freuen sich, euch weiterhelfen zu 
können.

Egal ob es um Informationen zur Mitglied-
schaft, den vergessenen Turnbeutel im 
Vereinsheim, die Bestätigung für die Kran-
kenversicherung oder das Bezahlen einer 
Kursgebühr geht, in dem kleinen Büro im 
Vereinsheim wird man immer mit einem 
Lächeln empfangen und erhält freundliche 
und kompetente Antworten.

Maria Schuberth und Carina Sell jonglieren 
die vielfältigen Anforderungen, die täglich 
auf sie einprasseln und halten den „Laden 
am Laufen“. Unterstützt werden sie die-
ses Jahr wieder von einem Freiwilligen im 
Sozialen Jahr im Sport. Nico Meder ist seit 
September in der Geschäftsstelle und un-
terstützt bei Ablage, kleinen Büroarbeiten 
und Betreuung der Homepage.

Hier findet jeder die wichtigsten Informati-
onen zu den Trainingszeiten bis hin zu Be-
richten über Veranstaltungen. Und wenn 
doch mal eine Information fehlt, dann kann 
man die Geschäftsstelle auch telefonisch 
erreichen.

Geschäftsstelle

Willkommen in der Schaltzentrale 
des TV/DJK Hammelburg! Bi
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Foto: volleyballworld

2025 wurde unserem Hammmelburger 
Jungen, Nationalspieler und Olympiateil-
nehmer Moritz Karlitzek eine ganz beson-
dere Ehre zuteil: Er wurde zum Sportbot-
schafter der Stadt Hammelburg ernannt 
und durfte sich in das Goldene Buch der 
Stadt eintragen – ein würdiger Moment 
für einen Ausnahmeathleten mit Hammel-
burger Wurzeln!

Ein großes Dankeschön an Bürgermeister 
Armin Warmuth für den stimmungsvollen 
Abend und die wertschätzende Anerken-
nung ehrenamtlicher und sportlicher Leis-
tungen in unserer Stadt.

In seiner Rede betonte er: “Gerade der 
Spitzensport schafft Identifikation. Junge 
Menschen blicken auf erfolgreiche Spitzen-
sportler und nehmen Sie als Vorbild. Gera-
de auch im Hinblick auf Kampfgeist, Diszi-
plin, Kondition, Ehrgeiz und vielem anderen 
mehr! Außerdem sind Spitzensportler auch 
Vorbilder wenn es um Werte wie Fairplay, 
Verantwortungsbereitschaft, Toleranz und 
das Miteinander in der Gesellschaft geht.

Moritz Karlitzek ist damit der erste Sport-
ler aus Hammelburg, der je an den olympi-
schen Spielen teilgenommen hat. Wir sind 
sehr beeindruckt und damit war klar: 

Hammelburg ist Olympia!

Quelle Stadt Hammelburg und Volleyballabteilung

Olympiateilnehmer 
Moritz Karlitzek 

wird Sportbotschafter 
der Stadt Hammelburg
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Dienstag, 8. Juli 2025 – ein Sommertag 
wie gemalt. Vom weiß-blauen Himmel 
strahlt die Sonne über Hammelburg. Ganz 
besonders viel Sonnenschein liegt heute 
allerdings über den Dächern des Dr. Probst-
Heimes. Viele Bewohnerinnen und Bewoh-
ner, Besucher und Gäste strahlen mit dem 
Firmament um die Wette, denn heute wird 
Geburtstag gefeiert. Winfried Benner, ein 
sportliches Urgestein und Mitinitiator der 
Fusion von DJK und TV Jahn Hammelburg, 
feiert seinen 90. Geburtstag. 

1956 im Rahmen der Wiedereinführung 
der Bundeswehr in Hammelburg angekom-
men, hat er sich unermüdlich und mit au-
ßergewöhnlichem Engagement dem Sport 
und v. a. der Verbindung von Sport, Bun-
deswehr und der Stadt Hammelburg ge-
widmet. Diese Leidenschaft (die er u. a. an 
seinen Sohn Matthias weitergegeben hat) 

beeinflusst und prägt bis heute den mit-
gliederstärksten Sportverein im Landkreis 
Bad Kissingen.

So kam es, dass viele Freunde und Mitstrei-
ter aus alten Tagen gerne der Einladung zu 
seiner Geburtstagsfeier folgten, die sehr 
liebevoll von seinen Familienangehörigen 
und Angestellten des Dr. Probst-Heimes 
gestaltet wurde. Kurze Würdigungen sei-
nes jahrzehntelangen Schaffens freuten ihn 
sehr. Wichtiger für ihn war jedoch, dass die 
Schar seiner Gäste fröhlich zusammensaß 
und feierte. 

Obwohl schon so viele gute Jahre hinter ihm 
liegen äußerte er doch einen Wunsch an die 
Zukunft – er möchte gerne hundert Jahre 
alt werden, bei guter Gesundheit, so wie 
seine älteste Geburtstagsgratulantin.

Martina Bay

90 Jahre 
und kein bisschen müde

(v. l.): Hilmar Beck, Georg Oel, 2. Bürgermeisterin in Elisabeth Assmann, Winfried Benner, Willy F. Willeke, Edgar Hirt. Foto: Martina Bay

Runder Geburtstag

Beeindruckend

Unser breites Leistungsspektrum 
lässt keine Wünsche offen.
Informieren Sie sich unter:
www.walzdruckcenter.de
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Sportlerehrung

Stadtplakette für sportliche Verdienste: Thomas Greinwald 

und Jochen Pabst

Von links nach rechts: Angelika Franz-Fella, Trainerin, Anna Luka-

schewitsch, Unterfränkische Meisterschaften: 2. Platz im 200m-

Lauf, Veit Völker, Unterfränkische Meisterschaften: 3. Platz im 

Ballweitwurf, Anna Fella, Unterfränkische Meisterschaften: 3. 

Platz im 50m-Lauf, Hanna Schmitt, Bayerische Meisterschaften: 

1. Platz im Siebenkampf (U23), Heiko Schmitt, Trainer

Nicht im Bild: Ingeborg Joa, Unterfränkische Meisterschaften:       

1 . Platz im Crosslauf (W60). Lena Schmitt, Unterfränkische 

Meisterschaften: 1. Platz im Diskuswurf, Lilian Heid, Bayerische 

Meisterschaften: 3. Platz im Weitsprung (U23), Unterfränkische 

Meisterschaften: 1. Platz im Weitsprung.

Gabriele und Walter Fella, für hervorragende Leistungen und 

besondere Verdienste um den Sport in Hammelburg.

Alle Fotos: Kilian Warmuth/warmuthmedia

Leichtathletik

Sportlerin des Jahres: Lena Schmitt, Unterfränkische 

Meisterschaften: 1. Platz im Diskuswurf.

Sportler des Jahres: Patrik Janson, 3. Deutscher Meister 

im Bereich Karate Ü30/35 8okg.
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TV/DJK Volleyball

U16w - 2. Platz Bezirksmeitsterschaft Von links nach rechts: Vil-

ma Bindrum, Trainerin, Juliane Voshage, Hannah Kubo. Nicht 

im Bild: Eva Haase, Leni Metz, Celia Schlensker, Lena Schmitt, 

Pauline Sollfrank, Jana Urschlechter, Lia Urschlechter, Emmi 

Vorndran, Lea Wehner.

U16m - 1. Platz Bezirksmeisterschaft: Nicolas Reuter, Julius 

Leitschuh. Nicht im Bild: Levin Lübbecke, Tim Neubauer, Samuel 

Schneider, Jan Friedrich, Benedikt Dittmeier, , Max Heßdörfer, 

Nikita Frikel, 

U18m - 2. Platz Nordbayerische Meisterschaft: Von links nach rechts: Nicolas Reuter, David Jachnik, Raphael Buttler, Peer Haase, 

Julius Leitschuh, Max Dittmeier, Lukas Panhans, Nikita Frickel. Nicht im Bild: Tim Neubauer, Samuel Schneider, Jan Friedrich, Benedikt 

Dittmeier, Sebastian Rüttger, Mattis Hau.	

U20w - 1. Platz Bezirksmeisterschaft:Von links nach rechts: Mia-Elisa Rügemer, Sofie Hannawacker, Hannah Heßdörfer, Henriette Haase, 

Amelie Gerlach, Hannah Kubo, Bürgermeister Armin Warmuth. Nicht im Bild: Nina Jansen, Pauline Reichert,   Lena Schmitt, Jana Urschlech-

ter, Lieselotte Luft, Eva Haase, 

Foto von Kilian Warmuth

TV/DJK Volleyball, U13m - 3. Platz Nordbayerische Meister-

schaft, Sebastian Reuter mit Bürgermeister Armin Warmuth. 

Nicht im Bild: Joshua Fietzek, Janne Leurer, Augustin Möller.	

Volleyball
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U14w - 3.Platz Bezirksmeisterschaft: Nora Miller, Mia-Sophie 

Groben, Karolina Göbel, Elise Popp. Nicht im Bild: Eva Haase, 

Heidi Bartsch und Maxi Haas.



	

U15m Beach - 2. Platz Bezirksmeisterschaft:  Nicolas Reuter. 

Nicht im Bild: Jan Friedrich, 

Ohne Bild:

U14+U15m Beach - 1. Platz Bezirksmeisterschaft:

Samuel Schneider, Tim Neubauer

U13m Beach - 1. Platz Bezirksmeisterschaft:

Sebastian Reuter, Fredrik Endres

U13m Beach - 2. Platz Bezirksmeisterschaft:

Joshua Fietzek, Augustin Möller

	

Nicolas Thiem, 1. Platz Elite, bay. Meisterschaft, Stil Kickboxen

Louis Zoll, 2. Platz Newcomer bay. Meisterschaft, Stil K1 

Sabti Jawad, 2. Platz Newcomer bay. Meisterschaft, Stil Leicht-

kontakt.

Beachvolleyball
Kickboxen

Fo
to

: P
xa

ba
y/

Ta
ni

aV
dB

Fo
to

: K
ili

an
 W

ar
m

ut
h/

warmuth






m

ed
ia

Kissinger Straße 60
97762 Hammelburg

Tel :  09732 2508
Fax:  09732 3180

E-Mail :  j .bergander@t-online.de

Jürgen Bergander
Meisterbetrieb für
Raumausstattung, Parkett-
und Fußbodentechnik

FACHBERATER
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Ein FSJ (Freiwilliges Soziales Jahr) im TV/
DJK Hammelburg ist für dich ideal, wenn 
du sportliche Aktivitäten magst, egal ob 
Leichtathletik, Volleyball, Tischtennis, Tur-
nen oder eine andere Sportart. Einsatzstel-
len in diesem Bereich passen zu dir, wenn 
du außerdem gut mit Kindern und Jugendli-
chen umgehen kannst. Ein FSJ im Sport ist 
sehr praxisnah.

Für das Schuljahr 2025/2026 konnten wir 
diese anspruchsvolle Stelle mit einem jun-
gen und sehr engagierten FSJ’ler besetzen. 
Hier stellt er sich selbst vor:

Mein Name ist Nico Meder, ich bin 16 Jahre 
alt und komme aus Untererthal. Im Som-
mer habe ich die Jakob-Kaiser-Realschule 
in Hammelburg mit der Mittleren Reife ab-
geschlossen. Bereits im Frühjahr habe ich 
überlegt was ich nach der Schule machen 
will. Bei meinen Recherchen zu möglichen 
Tätigkeitsfeldern bin ich im Internet auf 
eine Seite mit Informationen zum Freiwilli-
gen Sozialen Jahr (FSJ) gestoßen. Da ich an 
Sport sehr interessiert bin (ich habe bereits 
als „Trainerassistent“ beim Fußballtraining 
meines Vaters geholfen), kam ich auf die 
Website der Bayerischen Sportjugend. Dort 
fand ich einen Pool passender Angebote, 
unter denen auch der TV/DJK Hammelburg 
war. Ich habe mich beim Verein beworben 
und bin jetzt, nach 3 Wochen intensiver 
Vorbereitung, seit 16. September in ver-
schiedenen Bereichen eingesetzt. 

Mein Aufgabenbereich ist ausgesprochen 
vielfältig und abwechslungsreich. Vereins-
intern unterstütze ich die Übungsleiterin-
nen und Übungsleiter z. B. beim Kindertur-
nen, beim Tischtennistraining oder sogar 

bei der Wassergymnastik, wo ich gerade 
praxisbegleitend meine Ausbildung zum 
Rettungsschwimmer absolviere.

Außerhalb des Vereins bin ich in der Koope-
ration des TV/DJK mit der Grund- und Mit-
telschule Hammelburg und der Johannes-
Petri-Schule in Langendorf eingesetzt. Da 
unterstütze ich die Klassen 1 - 6 beim Sport-
unterricht allgemein bzw. beim Schwim-
munterricht. Da jedes Aufgabengebiet und 
jede Altersgruppe einen besonderen Reiz 
hat gibt es für mich keinen Favoriten – und 
vor allen Dingen keine Langeweile.

Obwohl ich erst kurze Zeit hier aktiv bin 
merke ich, dass es mir leichter fällt Men-
schen und ihre Fähigkeiten besser einzu-
schätzen. Ich habe schon mehr Selbstbe-
wusstsein, traue mir mehr zu und gehe 
kreativ an die neuen Aufgaben Planung, 
Struktur und Verantwortung heran. 

Dabei hilft mir, dass ich Freude an der Ar-
beit mit Menschen und vor allem mit Kin-
dern habe und dass ich gerne selber Sport 
mache. Das ist meiner Meinung nach auf 
jeden Fall eine Grundvoraussetzung für ein 
FSJ im Sport. Wichtig ist außerdem, dass ein 
junger Mensch, der sich dafür entscheidet, 
zuverlässig, pünktlich und offen für neue 
Erfahrungen ist. Hilfreich ist ebenfalls, dass 
man gut planen und seine Pläne auch um-
setzen kann. (Aber das kann man im FSJ 
auch lernen. Anmerkung der Redaktion)

Nico Meder /Martina Bay

Haben wir dein Interesse 
geweckt?!

Dann bewirb dich doch bei der Geschäfts-
stelle des TV/DJK Hammelburg.

Am Sportzentrum 10A
97762 Hammelburg
Tel.: 09732 6180
E-Mail: tvdjk@online.de
www.tvdjk-hammelburg.de

Foto: Martina Bay 

Nico 
mit Lilo 
in Aktion

Beim 
Schach

Im 
Wasser

Kleine Fotos: Thomas Elsässer

FSJ im Sport
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Dienstagmorgen, 4.15 Uhr, langsam färbt 
sich der Himmel über Hammelburg rötlich. 
Die meisten Hammelburger schlafen noch, 
nach einem langen Abend am Bleichrasen 
im Rahmen der BR Radltour. In der Mensa 
der Mittelschule rührt sich aber schon was. 
Silke Schäfer und Ulla Bahmer vom TV/DJK 
schalten die Kaffeemaschinen ein. Die ers-
ten Mithelferinnen treffen ein. Ihre Aufga-
be: das Frühstück vorzubereiten für ca. 500 
Radlerinnen und Radler, die in den Räumen 
der Schule übernachtet haben. Damit ab 
5.30 Uhr die sportlichen Teilnehmer sich 
für die anstehende Tour von Hammelburg 
nach Miltenberg stärken können ist ein lo-
gistischer Kraftakt nötig, der von den Ver-
antwortlichen des Sportvereins mit Bra-
vour gemeistert wird. Beweis dafür sind die 
unzähligen positiven Rückmeldungen vieler 
Tourgefährten. Zitat einer Teilnehmerin: 
„Das Frühstück ist mega organisiert, das 
ist so toll angerichtet, das ist hotelreif, echt 
wahr“. Rita Schlereth berichtet, dass ein 
Teilnehmer am liebsten einen Bus organi-
sieren würde, um das perfekte Frühstück-
steam ans nächste Ziel mitzunehmen. Auch 

Gerald Bahmer erzählt von begeisterten 
Reaktionen auf die überaus große Freund-
lichkeit der Helfer, während im Hintergrund 
fleißig Kaffee gekocht, Brötchen aufge-
schnitten und Platten mit Käse und Wurst 
belegt werden. Um 7.30 Uhr, die Radltour 
ist weitergezogen, kann das Team des TV/
DJK endlich auch in Ruhe frühstücken. Die 
vom Vortag und dem Frühstück übrigge-
bliebenen Lebensmittel werden gerne an 
die Tafel gespendet, sehr zur Freude ihrer 
Kundinnen und Kunden.

Martina Bay

Fotos: Gerald Bahmer

Der 
KAFFEE 

ist fertig!

TV/DJK—Die Frühstücksmacher
KÜCHENSTUDIO · HAUSGERÄTE · KAMINÖFEN · KOCHEN+BACKEN · HAUSRAT · KUNDENDIENST

www.pfeuffer-kg.de

Pfeuffer KG | Kissinger Straße 48 | 97727 Fuchsstadt
Telefon: 09732-4655 | E-Mail: info@pfeuffer-kg.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09:00 - 12:30 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr | Sa. 09:00 - 13:00 Uhr

Kochen und Backen

Musterküchen im Abverkauf Groß- und Kleingeräte

Eigener Kundendienst Kaminöfen und Kohleherde

Küchenplanung mit eigenem Montageteam

KÜCHENSTUDIO · HAUSGERÄTE · TV+ SAT · KAMINÖFEN · KOCHEN+BACKEN · HAUSRAT · KUNDENDIENST
www.pfeuffer-kg.de

Pfeuffer KG | Kissinger Straße 48 | 97727 Fuchsstadt
Telefon: 09732-4655 | E-Mail: info@pfeuffer-kg.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09:00 - 12:30 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr | Sa. 09:00 - 13:00 Uhr

Kochen und Backen

Musterküchen im Abverkauf Groß- und Kleingeräte

Eigener Kundendienst Kaminöfen und Kohleherde

Küchenplanung mit eigenem Montageteam

12:30

Küchenstudio Hausgeräte 

Elektrokleingeräte
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Fotos: Thomas Elsässer

Übungsleitertreffen

Viele Übungsleiter folgten der Einladung 
des TV/DJK Hammelburg und trafen sich 
zu einem ungezwungenen Beisammen-
sein im und hinter dem Vereinsheim.

Bei Bratwurst, Steaks, selbstgemachten 
Salaten und diversen Getränken tausch-
te man sich in fröhlicher Runde aus.

Ein PROSIT 
der Gemütlichkeit!
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SPORTPORTRAIT
Ende September fanden die Deutschen 
Meisterschaften der Masterklasse in Ver-
den statt. Rund 400 Interessierte schauten 
gespannt in der Aller-Weser-Halle zu, wie 
267 Athletinnen und Athleten die Meister-
titel auskämpften. Für unseren Verein ging 
Patrick Janson in der Kategorie Kumite (= 
Freikampf mit Halbkontakt) in der Kategorie 
+35, -80Kg an den Start.

Mit 11 Teilnehmern war die Kategorie stark 
vertreten, sodass drei Siege zum Meis-
tertitel benötigt wurden. Im ersten Kampf 
traf der Hammelburger auf Philipp Nestler 
(Seiwakai Team), den Finalisten der +30 
Kategorie vom Vorjahr. Die beiden Karateka 
lieferten sich einen spannenden Kampf auf 
Augenhöhe und punkteten zeitgleich zum 
1:1. Nach Ablauf der Kampfzeit stand es 
immer noch unentschieden, aufgrund der 
aktiveren Kampfgestaltung konnte Patrick 
den Schiedsrichterentscheid jedoch für sich 
gewinnen. 

Im Zweiten Kampf traf Janson auf Benja-
min Rost vom Sen5 Karate e.V. – ebenfalls 
kein unbeschriebenes Blatt und Finalist 

vom Vorjahr. Mit einem frühen Fausttreffer 
ging der Hammelburger in Führung. Benja-
min Rost konnte noch zum 1:1 ausgleichen, 
doch dieses Jahr wollte sich Patrick Janson 
den Einzug ins Finale nicht noch einmal 
nehmen lassen und legte zu. Mit jeweils 
zwei weiteren Faust- und Fußtreffern ent-
schied er den Kampf mit 7:1 deutlich für 
sich und sicherte sich den Kampf um den 
ersehnten Titel.

Im Finale traf er auf den körperlich über-
legenen Yevhen Shvets vom Budokan 
Bochum. Dieser kämpfte von Anfang an 
druckvoll und hielt das Tempo hoch. Im 
entscheidenden Moment konnte Patrick 
ihn auskontern und traf per Faust zum 1:0. 
Die Führung verteidigte der Hammelbur-
ger „mit seinem Leben“ (O-Ton Zuschauer) 
und konnte im dritten Anlauf die Deutsche 
Meisterschaft für sich gewinnen. Nach dem 
Sieg der World Masters Games 2025 im 
Mai stellt dieser Erfolg den Höhepunkt sei-
ner Wettkampfkarriere da. 

Joachim Pabst

Karateka Patrick Janson 
holt im dritten Anlauf den 
Deutschen Meistertitel  
nach Hammelburg

Patrick Janson in Aktion

Im Finale: Der Siegestreffer zum 1:0 für 

Patrick Janson (rot) gegen Yevhen Shvets 

(blau)                    Foto: DKV/ Brigitte Kraußer

Die Sieger

Siegerehrung: 2. Platz Yevhen Shvets (Budokan Bochum), 

1. Platz Patrick Janson (TV/DJK Hammelburg), 3 Platz Daniel 

Vetters (Seiwakai Team), 3. Platz Philipp Nestler (Seiwakai Tea

m)                                                          Foto: DKV/ Brigitte Kraußer
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Mehrere Generationen der Geschäftsstelle
Walter Kunszt, Anneliese Kleer, Moritz Steinel, Carina Sell, Ma-

ria Schuberth

Ehrenabend

Der TV/DJK Hammelburg lud zum Ehren-
abend im Juli ein und zahlreiche Jubilare 
folgten gerne der Einladung. Der Vorsitzen-
de Willy-F. Willeke hieß neben den zu eh-
renden Mitgliedern auch Pfarrer Eschenba-
cher, Bürgermeister Armin Warmuth sowie 
einige Ehrenmitglieder willkommen. Sein 
Dank galt insbesondere der Geschäftsstel-
le und den Co-Vorsitzenden für die umfas-
sende Vorbereitung des Ehrenabends. Die 
anschließenden Ehrungen für langjährige 
Vereinszugehörigkeit (15 bis 70 Jahre) zeig-
ten wie unterhaltsam ein solcher „Ehren-
marathon“ sein kann. Geschichtlich rele-
vante Daten zu den verschiedenen Jubiläen 
sowie die ganz persönlichen Beweggründe 
der Jubilare zum Eintritt, zum Engagement 

und langjährigen Verbleib im Verein sorgten 
für eine heitere Stimmung. 

Für außergewöhnliche 70 Jahre wurde un-
ser Ehrenmitglied Steffi Schreiner geehrt. 

Zum neuen Ehrenmitglied wurde Matthi-
as Benner ernannt. Er gehört dem TV/DJK 
seit 50 Jahren an. Als Volleyballer, Schatz-
meister und Abteilungsleiter Volleyball un-
terstützte er in vielen Funktionen seinen 
Verein. Ihm ist es u. a. zu verdanken, dass 
die erste Herrenmannschaft 2015 in die 
2. Bundesliga aufstieg und sich dort, auch 
dank Benners klugem Management, acht 
Jahre mit großen Erfolgen behaupten konn-
te. Benner zeigte sich sichtlich erfreut über 

die Auszeichnung und dankte im Gegenzug 
vor allem Burkard Oschmann, der ihm bei 
der Übernahme der Abteilung ein „gut be-
stelltes Haus“ übergeben hatte. Sein Dank 
galt ebenfalls Bürgermeister Warmuth für 
die unbürokratische Unterstützung v. a. 
während der turbulenten Coronazeit.

Bevor der Ehrenabend mit einem gemüt-
lichen Beisammensein ausklang war es 
an der Zeit Abschied zu nehmen. Barbara 
Oschmann leitete viele Jahre die Versehr-
tensport-/Vitalsportabteilung, deren letzte 

Jahre sie mit launigen Worten schilderte. 
Schatzmeisterin Susanne Möldner dankte 
für das Engagement und lobte besonders 
die vorbildliche Abwicklung der im Jahr 
2024 aufgelösten Abteilung. Dank gab es 
gleichfalls für Manfred Orthober, der zwar 
aus Altersgründen die Leitung der Bad-
minton-Abteilung abgibt, aber als Übungs-
leiter aktiv bleibt. Besonders schwer fällt 
der Abschied von Moritz Steinel. Der junge 
Mann war zunächst im Freiwilligen Sozi-
alen Jahr (FSJ) im Sport gestartet, zeig-
te sich bald unentbehrlich und hängte zur 
beruflichen Orientierung noch ein weiteres 
Jahr an. In dieser Zeit war er sowohl für die 
Geschäftsstelle als auch in vielen Abtei-
lungen aktiv, wo er gerade die besonders 
schwierigen Aufgaben übernahm und gut 
meisterte. Möldner bescheinigte ihm „… 
ein besonderes Talent junge Menschen zu 
führen …“, das ihm in der Zukunft bestimmt 
zugutekommt.

Manfred Kohaupt, Sprecher des Ältesten- 
und Ehrenrats, richtete zum Abschluss 
herzliche Dankesworte an alle Gäste für ihr 
Kommen und dankte besonders dem Or-
ganisationsteam für die Vorbereitung und 
kurzweilige Gestaltung des Ehrenabends. 

Martina Bay, Fotos: Thomas Elsässer
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15, 25 und 40 Jahre Mitgliedschaft
Walter Kunszt, Susanne Möldner (Vorstand), Edith Munz, Erika Kunszt, Christine Sollfrank, Matthias Drilling, Henriette Gnerlich, 

Christiane Hutzelmann, Anja Tobisch, Stephan Kippes, Heinz Gartenmeister, Bürgermeister Armin Warmuth, Georg Oel (Vorstand)

50 und 55 Jahre Mitgliedschaft
Raphaela Zeier (Vorstand), Rita Rudolph, Sabine Hofstätter, Detlef Bartsch, Bernhard Reuter, Klara Werberich, Irma Sell, Cilli Ziegler, 

Burkhard Oschmann, Barbara Oschmann, Karin Oschmann, Carola Oschmann, Georg Oel (Vorstand), Bürgermeister Armin Warmuth

60, 65 und 70 Jahre Mitgliedschaft 
Heinz Rahn, Anneliese Kleer, Barbara Feser, Monika Grom, Rita Schlereth, Manfred Kohaupt, Ingrid Fritsch, Steffi Schreiner, Manfred 

Reindl, Willy-F. Willeke (Vorstand), Bürgermeister Armin Warmuth

Verabschiedungen
Manfred Orthober, Barbara Oschmann, Moritz Steinel, Susanne 

Möldner (Vorstand)

Neues Ehrenmitglied
Willy-F. Willeke (Vorstand), Matthias Benner, Manfred Kohaupt 

(Sprecher Ältesten- und Ehrenrat), Bürgermeister Armin Warmuth

Die Geehrten
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RÜCKBLICKE, AUSBLICKE UND EINBLICKE… WAS WAR 2025, 

WAS KOMMT 2026? ALL DAS AUF DEN NÄCHSTEN SEITEN.
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ABTEILUNGSSPLITTER
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Schach

FSJ Nico Meder bietet jeden Dienstag Nach-
mittag von 14:30 bis 15:30 einen Schach-
kurs für Kinder an. Er erklärt Neulingen 
und erfahrenen SpielerInnen die Grundla-
gen von Schach und lässt die Kinder kleine 
Schachrätsel lösen. Natürlich bleibt auch 
noch genug Zeit zu Spielen.

Leider hat sich auch im letzen Jahr nichts 
bei der Basketball Abteilung gerührt.

Der Ball ruht immer noch! Bei Interes-
se könnt Ihr euch aber jederzeit bei Daniel 
Busch unter daniel@rocketmail.com melden.

Faustball

Basketball

Auch vom Faustball gibt es nichts  Neues!
Das Training findet weiterhin jeden Freitag 
in Fuchsstadt statt.

Wir sind jederzeit offen 
für neue Sportarten! Vorschläge bitte an

 die Geschäftsstelle weitergeben!



überfordert und jeder kann sich dennoch 
an seine Grenzen herantasten. Gesellig-
keit und Pflege der Kameradschaft werden 
großgeschrieben, und wir bieten über das 
ganze Jahr verteilt auch ein umfangreiches 
Freizeitprogramm an.

Wenn auch DU Interesse hast, schau ein-
fach mal bei uns vorbei. 

Egal, ob alt oder jung, Anfänger oder Fort-
geschrittener, bei uns findet jeder einen 
Platz und wird herzlich aufgenommen.

Dieter Prinz, Wolfgang Baier und Rudolf Hannawacker

Trainingszeiten:
Montag ab 20:00 Uhr in der Dreifach-
turnhalle 3
Donnerstag ab 19:00 Uhr in der Gymna-
siumhalle 

Vielfältig sind die Beweggründe, unserer 
Abteilung beizutreten. Da sind die ehe-
maligen aktiven Sportler, die ihre Fitness 
beibehalten wollen, die Berufstätigen und 
Rentner, die erkannt haben, dass man auch 
in reiferem Alter für Körper und Geist etwas 
tun muss, und nicht zuletzt unsere Sport-
kameraden, die uns oft schon seit Jahr-
zehnten die Treue halten und auch die ka-
meradschaftliche Bindung und Geselligkeit 
nicht missen wollen.

All denen bieten unsere erfahrenen Übungs-
leiter Dieter Prinz und Rudolf Hannawacker 
mit ihren Helfern ein abwechslungsreiches 
Programm. Die Schwerpunkte unseres Ge-
sundheitssports sind Rückengymnastik, 
Koordinationsübungen, Stretching, Konditi-
on und Kräftigung aller Muskelgruppen. Ge-
sellige Spiele und Ballsportarten ergänzen 
das Programm und lockern das Training auf.
Für jeden ist etwas dabei, niemand wird 

Fitness & Freizeitsport

Spiel
und Spaß,

Koordination

und Balance.

Macht doch
mit!

abteilungsleitung:
Wolfgang Baier und Dieter Prinz
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Gesundheitssport

Die Ziele des Gesundheitssports sind durch 
sportliche Aktivität die körperliche Funk-
tions- und Leistungsfähigkeit zu erhalten 
und zu optimieren, das Wohlbefinden zu 
steigern, die Fähigkeit zur Selbstwahrneh-
mung und Selbsteinschätzung zu verbes-
sern und Alterungsprozessen entgegen zu 
wirken, um dadurch unabhängig vom Alter 
die Gesundheit zu stabilisieren.

Diese Ziele konnten in der Abteilung Ge-
sundheitssport wieder in zahlreichen 
Übungsgruppen unter fachkundiger Anlei-
tung verfolgt und erreicht werden.

Gruppenangebote:

SENIORENGRUPPE HERZ 
Unsere Gruppe bietet Menschen mit ge-
sundheitlichen Einschränkungen - Herz, 
Hüfte, Knie oder altersbedingten Beschwer-
nissen - zielgerichtete Gymnastik von Kopf 
bis Fuß. Anregung des Kreislaufsystems, 
Kräftigung der Muskulatur, Gleichgewichts- 
und Koordinationsübungen geben Sicher-
heit im Alltag. Ball- und Wettspiele sorgen 
für Spaß und Gelächter. Die Übungen ma-
chen wir im Stehen! Wir sind eine gemischte 
Gruppe von Frauen und Männern.

Schaut vorbei, wir sind da! 

Dienstag 18:30 – 19:30 Gymnasium
mit Übungsleiterin Rita Schlereth 

GRUPPE 50 PLUS 
Unsere Gruppe besteht aus übersichtlichen 
11 Personen. Alle kommen gerne und mit 
Elan am Freitag zur rentnerfreundlichen 
Uhrzeit zusammen um das Wochenende 
mit leichter Gymnastik zu beginnen. Bei 
Musik und Übungen für Körper und Geist 
wird keiner überfordert. Wir setzen uns 
auch mal und lassen es ruhig angehen. 

Also für alle etwas dabei. Wer Lust hat      
am Freitag 09.15 - 10.15 Uhr 
mit Übungsleiterin Helma Schaub
 

4 GRUPPEN AQUATRAINING/ 
WASSERGYMNASTIK 
mit folgenden Übungsstunden:
Montag, 14.00 Uhr - 15.00 Uhr 
(Rudolf Hannawacker)

Montag, 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
(Rita Schlereth)

Mittwoch, 21.00 Uhr - 21.45 Uhr 
(Rita Schlereth / Lieselotte Fella-Schäder)

Donnerstag, 21.00 Uhr - 21.45 Uhr 
(Lieselotte Fella-Schäder / Rita Schlereth).
Besonders in den Schwimmgruppen sind 
Interessierte jeden Alters willkommen. Ein 
Schnuppertraining ist immer möglich. 

Also: Rein in die Sport- oder Schwimmbe-
kleidung und ab in die Halle oder ins Hallen-
bad. Wir freuen uns, mit euch zu trainieren. 
Weitere Auskünfte gibt es bei der im Juli 
gewählten Abteilungsleiterin Johanna Hro-
madka.

abteilungsleitung:
Johanna Hromadka

Hauptstraße 35 · 97727 Fuchsstadt · Tel.: 09732 9110 0 · Fax: 9110 20
www.metallbaupfeuffer.de                               info@metallbaupfeuffer.de
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Beim Verfassen dieser Zeilen ist es Ende 
Oktober, das Jahr ist fast zu Ende und bis-
her gut gelaufen. Wir haben bis auf die kur-
ze Schwimmbadschließung gleich nach den 
Sommerferien ohne größere Einschränkun-
gen alle Stunden abhalten können.

Alle waren wieder mit Freude dabei, bei der 
Bewegung vom kleinen Zeh bis in die klei-
nen grauen Gehirnzellen.

MEHR PERSONEN = MEHR SPASs

Was wir uns wünschen wären mehr Teilneh-
mer. Also kommt doch einfach mal unver-
bindlich zum Schnuppertraining - wir wür-
den uns sehr freuen. 

Für das Wohlbefinden in der Gemeinschaft 
auch außerhalb der Übungsstunden sorgten 
die jährliche Adventsfeier und ein Sommer-
fest mit gemeinsamem Grillen.

Nach dem Sport noch gemütlich zusammensitzen stärkt die Gesundheit ebenso, wie regelmäßige Bewegung. Die Seniorengruppe 

Herz praktiziert das  immer wieder mit Freude.

Auf die GESUNDHEIT!
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Ski- & Radsport
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Das Jahr begann für die Radsportgrup-
pe gleich mit einem sportlichen Highlight: 
Bereits am 1. Februar nahmen Mitglieder 
unserer Abteilung in mehreren Teams er-
folgreich am 2-Stunden-Rennen in Ober-
leichtersbach teil – ein gelungener Auftakt 
in die neue Saison.

Am 6. April stand ein Thema auf dem Pro-
gramm, das für alle Sportlerinnen und Sport-
ler wichtig ist: Beim Erste-Hilfe-Kurs lernten 
die Teilnehmenden praxisnah, wie man in 
Notsituationen richtig reagiert – etwa, wie 
sich mit einem einfachen Fahrradschlauch 
ein Druckverband improvisieren lässt. Eine 
wertvolle Erfahrung, die bei künftigen Tou-
ren Sicherheit gibt.

Ein besonderer Termin folgte am 13. April: Zur 
Eröffnung des neuen Bikeparks übernahm 
unsere Radsportgruppe die Verkostung. Ein 
herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle 
Florian Winter für seinen jahrelangen, uner-
müdlichen Einsatz, durch den dieses Projekt 
überhaupt erst möglich wurde!

Vielfältiges Angebot auf zwei Rädern
Insgesamt besteht unsere Radabteilung 
aus vier aktiven Gruppen – zwei Mountain-
bike-Gruppen, einer E-Bike-Gruppe und ei-
ner Rennradgruppe – mit rund 50 aktiven 
Sportlerinnen und Sportlern. Auch im Winter 
bleibt niemand untätig: Bei der Fitnessgym-
nastik in der Turnhalle treffen sich regelmä-
ßig bis zu 20 Teilnehmende, um fit durch die 
kalte Jahreszeit zu kommen. Die Abteilungs-
leitung dankt allen Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern für die Leitung der Trainings-
gruppen.

Rennradgruppe – starke Leistungen auf 
langen Strecken
Von Anfang April bis zum 8. Oktober fanden 
28 Ausfahrten der Rennradgruppe statt. Die 
längste Tour führte über 122,3 Kilometer 
und 655 Höhenmeter, mit einem beachtli-
chen Durchschnitt von 29,2 km/h.

Ein Höhepunkt war das Radwochenende 
vom 27. bis 29. Juni mit acht Teilnehmenden. 
Übernachtet wurde im außergewöhnlichen 

Baumhaushotel Bad Rodach, bevor es bei 
über 30 °C durch den Thüringer Wald und 
über Oberhof ging – stolze 180 Kilometer 
und über 2.000 Höhenmeter wurden an die-
sem Tag bewältigt!

Zum Saisonabschluss am 12. Oktober star-
teten neun Radler am Marktplatz zur tradi-
tionellen Abschlusstour – und schon beim 
Gruppenfoto war klar: Das wird ein Tag vol-
ler Geschichten. Nach einem unerwarteten 
Wildunfall mit einem Reh (das glücklicher-
weise unverletzt entkam!) konnte die Grup-
pe erleichtert weiterfahren. Ein Happy End, 
das in Erinnerung bleibt!

Mountainbikegruppe – stark in Höhen-
metern
Die Mountainbike-Saison begann am ersten 
Mittwoch im April. Mit 32 aktiven Mountain-
bikerinnen und Mountainbikern (ohne E-Biker) 
war die Beteiligung an den 22 Mittwochstou-
ren durchweg erfreulich. Gemeinsam wurden 
dabei beeindruckende 4.660 Kilometer und 
69.885 Höhenmeter gesammelt.

Zu den Höhepunkten zählten die Tagestour 
zur Bayerischen Schanz sowie das MTB-
Wochenende in Mehlmeisel im Fichtelge-
birge mit elf Teilnehmenden. Die abwechs-
lungsreichen Touren führten unter anderem 
zum Fichtelsee, Nageler See (inklusive Ba-
destopp), über den Rauhen Kulm und natür-
lich hinauf auf den Schneeberg – mit Foto-
stopp am berühmten 1000-m-Stein.

Stadtradeln – gemeinsamer Erfolg 
Im Juli wurde der Gesamtverein für seine 
engagierte Teilnahme an der Stadtradeln-
Aktion ausgezeichnet. Dank der vielen flei-
ßig geradelten Kilometer unserer Mitglieder 

abteilungsleitung:
Dominik Roider &  Tobias Brux



Radschuppen
Heiko´s 
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konnte der Verein den Preis für die meisten 
gesammelten Kilometer entgegennehmen 
– ein starkes Zeichen für gelebte Bewegung 
und Teamgeist!

Saisonabschluss mit Genuss
Die vorgezogene Abschlusstour führte über 
die Hainbuche nach Reichenbuch, weiter 
nach Schonderfeld (Kaffeepause im gemüt-
lichen Brotzeitstüble) und über Michelau zu-
rück nach Hammelburg. Am Abend ließen die 
Radlerinnen und Radler den Tag gemeinsam 
in der Wirtschaft am Viehmarkt ausklingen 
– ein schöner Abschluss eines sportlich er-
folgreichen Jahres.

Wechsel in der Leitung
Nach neun Jahren übergibt Dominik Roider 
die Leitung der Rennradgruppe. Unter sei-
ner engagierten Führung ist die Gruppe von 
anfangs vier Mitgliedern auf inzwischen 26 
aktive Radsportlerinnen und Radsportler 
angewachsen.

Die Abteilung dankt Dominik herzlich für sei-
ne hervorragende Arbeit, seine Leidenschaft 
für den Sport und sein unermüdliches Enga-
gement, mit dem er die Gruppe geprägt und 
weiterentwickelt hat.

Tobias Eichelbrönner



„Warum machst du Square 
Dance/American Dancing?“

Diese Frage beim letzten Treffen an ein 
paar Mitglieder gerichtet ergab folgende 
Antworten:

„Die Kombi aus Bewegung und Freude ist 
toll!“ 

„Es macht einfach viel Spaß!“

„Für mich ist es ein prima Gehirnjogging, 
weil wir uns verschiedene Schrittfolgen 
einprägen müssen.“ 

„Wir lachen viel, weil es öfter auch mal ein 
Kuddelmuddel gibt.“

„Ich lerne dabei ganz automatisch, mich auf 
verschiedene Tanzpartner einzustellen.“

Square Dance/American Dance

 „Es stärkt die Partnerschaft, wenn man 
als Paar teilnimmt.“ 

„Man lernt nette neue Leute kennen.“ 

„Man braucht keinen Partner mitbringen 
und kann als Einzelperson mitmachen.“

„Es ist sehr gemeinschaftsbildend.“

Diese Argumente sprechen für sich. Ganz 
besonderen Anteil an den vielen positiven 
Effekten hat aber auch unser Caller, Danny 
Turnbow, der mit einer unglaublichen und 
schier endlosen Geduld Schritte, Formatio-
nen, Figuren und Drehungen immer wieder 
erklärt und vortanzt. 

Und so finden sich seit eineinhalb Jahren 
eine Reihe Tanzbegeisterter an jedem drit-
ten Sonntag im Monat im Vereinsheim ein, 
um ihrer Tanzlust unter Anleitung von Dan-
ny zu frönen. Neue Tänzer sind immer will-
kommen, ganz besonders aber im Juni und 
Juli, wo es dazu zusätzlich extra Schnup-
pertermine gibt.

Maria Albrecht-Martin
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EINHORN 
Apotheke

„Viel Spaß bei Bewegung und 
Sport wünscht euch das Team 
der Einhorn Apotheke.“

Dr. Sebastian Hose
Apotheker

Josef-Schultheis-Str. 4 · Hammelburg
Tel: 09732 2102 · Fax: 09732 5821

info@einhorn-apotheke-hammelburg.de 
www.einhorn-apotheke-hammelburg.de

In dem vergangenen Jahr, seit unserem 
letzten Bericht, hat sich die Zahl der akti-
ven Mitglieder positiv entwickelt. Neben 
dem “harten Kern”, der stetig wächst, gab 
es in den letzten Monaten auch einige neue 
Gesichter zu sehen. Nachdem es zwischen-
zeitlich aufgrund verschiedener Faktoren 
wie Wegzug, Schwangerschaft oder ge-
sundheitlicher Probleme nicht immer leicht 
war, die Halle zu füllen, ist es schön zu se-
hen, dass jetzt (fast) immer gut was los ist 
- so kann‘s gern weiter gehen. 
 
Interessierte ab etwa 18 Jahren sind jeder-
zeit beim Schnuppertraining gern gesehen. 
Wir sind eine bunt gemischte Gruppe mit 
Männern und Frauen in einer breit gefä-

cherten Altersspanne. Wegen des hohen 
körperlichen Anspruchs ist Badminton für 
Menschen mit Knie- und Rückenproblemen 
nicht immer geeignet. Bei Bedarf vermittelt 
der Übungsleiter die nötige Technik und die 
Spielregeln.  
 
Das Training findet immer montags von 
20:00 Uhr bis ca. 21:45 Uhr in der Saaletal-
halle statt, die Schulferien ausgenommen.  

Daniel Johnston 

Abteilungsleitung:
Daniel Johnston

Badminton
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Damenmannschaft hält die Bezirks-
oberliga
Unsere Handballdamen haben mit großem 
Kampfgeist und Zusammenhalt bewiesen, 
dass sie zu Recht in der Bezirksoberliga 
zuhause sind. Trotz manch engem Spiel 
zeigte das Team über die gesamte Sai-
son hinweg starke Leistungen und konnte 
sich den Klassenerhalt sichern. Ein großes 
Dankeschön geht an Trainerteam, Betreu-
er und die treuen Fans, die die Mannschaft 
bei jedem Heimspiel lautstark unterstützt 
haben.

Spielfähige C-Jugend wieder am Start
Besonders erfreulich war, dass wir in die-
sem Jahr wieder eine spielfähige C-Jugend 
melden konnten. Die Jugendlichen haben mit 
viel Engagement trainiert und sich Schritt 
für Schritt weiterentwickelt – ein wichtiger 
Baustein für die Zukunft unseres Vereins!

Im gesamten Jugendbereich zeigt sich die 
gute Arbeit der letzten Jahre: Sowohl un-
sere Minis, als auch die E- und D-Jugend 
waren mit viel Freude und Erfolg auf zahl-
reichen Turnieren vertreten. Dabei standen 
nicht nur Siege, sondern vor allem der Spaß 
am Handball und das gemeinsame Erlebnis 
im Vordergrund. Es ist schön zu sehen, wie 
sich unser Nachwuchs mit so viel Begeiste-
rung ins Training und die Spiele stürzt.

Handball

abteilungsleitung:
Nicole Schröter und Frank Sell
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Die Abteilung Handball 
im TV/DJK Hammelburg 
feiert 2026 ein ganz be-
sonderes Jubiläum!

Den stimmungsvollen Abschluss des Hand-
balljahres bildete traditionell unsere Niko-
lausfeier, bei der große und kleine Hand-
ballerinnen und Handballer gemeinsam 

feierten. Der Nikolaus hatte natürlich auch 
wieder einige lobende Worte – und die eine 
oder andere süße Überraschung – im Ge-
päck.

Jahre 
Handball

in Hammelburg

Am Wochenende des 20. und 21. Juni 2026 
laden wir alle aktiven und ehemaligen Spie-
lerinnen und Spieler, Freunde, Unterstützer 
und Handballbegeisterten herzlich ein, die-
ses große Ereignis gemeinsam mit uns zu 
feiern.
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Comeback in der Rückrunde
Eine aufregende Saison 2024/25 mit zwei 
Meisterschaften und einem erfolgreichen 
Kampf um den Klassenerhalt der 1. Mann-
schaft ging im April 2025 für uns zu Ende. 
Insbesondere die Rückrunde mit vielen 
Siegen führte zu einer mehr als zufrieden-
stellenden Leistung aller vier Herrenmann-
schaften. 
 
Wir haben dieses Jahr wieder eine Vereins-
meisterschaft der Erwachsenen ausgetra-
gen. Den Titel dort sicherte sich nach hoch-
klassigen und spannenden Kämpfen Pierre 
Pletschke, gefolgt von Herbert Koreck und 
Ingo Graser. Zum alljährlichen Sommerfest 
sind wir mit den Kids zur Sommerrodelbahn 
gefahren und haben den sehr schönen Tag 
beim gemütlichen Beisammensein mit le-
ckerem Grillgut ausklingen lassen.

Aktuell haben wir 4 Herrenmannschaften 
ins Rennen geschickt. Von der Anzahl unse-
rer Aktiven könnten es gar 5 sein, da mitt-

lerweile alle Ligen auf Vierermannschaften 
umgestellt haben.

Die erste Mannschaft kämpft in der Be-
zirksliga des Bezirks Unterfranken Nord um 
Punkte. Für unsere Jugend bieten wir ge-
rade 3 Mannschaften an – die zweite und 
dritte in der untersten Liga und die erste 
Jugendmannschaft eine Liga weiter oben.
Auch bei den Anfängern tut sich etwas. Mit 
einer Mitgliederzahl von 20 Kindern und Ju-
gendtraining an 3 Tagen in der Woche sind 
wir ganz zufrieden, denn unsere Halle ist 
an den Trainingstagen z. Zt. gut gefüllt. Um 
auch künftig sportbegeisterte Kinder zu 
gewinnen kooperieren wir mit der Grund-
schule Hammelburg und führen jährlich 
eine Minimeisterschaft durch.   Dennoch 
haben wir noch freie Kapazitäten und freu-
en uns auf jedes motivierte Kind. 

Der aktuelle Spielbetrieb
In der laufenden Spielrunde verzeichnen 
unsere verschiedenen Teams durchwach-

sene, aber zum Teil auch ganz hervorra-
gende Ergebnisse. Unser 1. Herrenteam 
muss in diesem Jahr wieder hart um den 
Klassenerhalt kämpfen. Aktuell stehen wir 
auf Platz 7 von 10 Mannschaften. Das posi-
tive Satzverhältnis lässt uns aber optimis-
tisch hoffen. Die 2. Mannschaft etabliert 
sich jedes Jahr mehr in der Bezirksklasse A 
und belegt nach dem vierten Spieltag einen 
guten Mittelfeldplatz. Nach dem Sieg der 
Meisterschaft in der Bezirksklasse C  und 
dem Aufstieg in die Bezirksklasse B der 3. 
Herrenmannschaft sind wir gespannt, ob 
sie in dieser Klasse bestehen können. Ein 
erster 7:3 Sieg konnte am dritten Spieltag 
eingefahren werden. Aktuell belegen sie 
Platz 7 in der Tabelle. Auch mit unserer 4. 
Mannschaft konnten wir dieses Jahr eine 
Meisterschaft feiern, allerdings verzichtete 
sie aufgrund personeller Umstrukturierung 
auf einen Aufstieg.  In der aktuellen Saison 
in ihrer Klasse D steht unsere Mannschaft 
auf Platz 2, obwohl ihr damaliger erster 
Spieler jetzt für die dritte Mannschaft spielt. 
Mit Rebekka Eberlein und Florian Betz un-
terstützen uns in der 4. Mannschaft zwei 
neue aktive Spieler. Rebekka bringt zudem 
noch frischen Wind in unser Jugendtraining 
und Florian beweist mit seiner positiven 

Einzelbilanz, dass es nie zu spät ist aktiv 
im Tischtennisverein am Punktspielbetrieb 
teilzunehmen.

In Richtung Aufstieg blickt auch unsere 1. 
Jugendmannschaft in der Bezirksklasse B, 
die mit einem Punkt Rückstand auf Platz 2 
steht. Alle vier eingesetzten Spieler haben 
eine positive Bilanz. Sogar unsere noch sehr 
jungen Spieler William und Mirion, die von 
unseren beiden erfahrenen Spielern Daniyal 
und Julius lernen. Die 2. und 3. Jugendmann-
schaft spielen in der Bezirksklasse C und be-
legen einen Mittelfeldplatz. Wir freuen uns 
insbesondere über die vielen neuen Spieler 
und ihre Erfolge. Auch bei den Einzelturnie-
ren konnte unsere Jugend überzeugen. Lena 
qualifizierte sich sogar bei der Minimeister-
schaft für die bayrische Endrunde.
 
Insgesamt zeigt sich die Hammelburger 
Tischtennisabteilung in dieser Saison also 
von ihrer besten Seite, mit starken indivi-
duellen Leistungen und einer guten Aus-

Tischtennis

abteilungsleitung:
Stefan Conrad und Jörg Rößler
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gangsposition für einige Mannschaften. Die 
positive Entwicklung lässt uns optimistisch 
in die Zukunft blicken.
 
Unsere Abteilungsführung
Die Abteilungsleitung in dieser Saison über-
nimmt wieder Stefan Conrad. Unterstützt 
wird er von Jörg Rößler als stellvertreten-
dem Abteilungsleiter und Wolfgang Holzin-
ger als Sportwart. Die Kassenführung liegt 
in den bewährten Händen von Manfred Ko-
haupt. Jugendwart ist Marius Saar, Schrift-
führer Hans-Jürgen Burdack.

Ein Dankeschön geht dieses Jahr an all die 
stillen Helfer, Betreuer der Jugend und auch 
an den Hausmeister „unserer“ Grundschul-
halle für die sehr gute Zusammenarbeit.
 

Marius Saar, Stefan Conrad, Hans-Jürgen Burdack

Wir wünschen allen Abteilungen  

ein erfolgreiches Sportjahr! 

Am Kehrweg 4 97725 Machtilshausen Tel. 0 97 04 / 71 75

www.bau-koch.de

bau.koch@t-online.de

TRANSPORTBETON
ERDARBEITEN
ALTBAUSANIERUNG

Herterich Granit GmbH & Co. KG
Im Saaletal-Gewerbepark Frankenstr. 2
97762 Hammelburg-Westheim

Tel.: 09732 9234
www.herterich-grabsteine.de

Bei uns finden Sie Qualität und grenzenlose Vielfalt!
Grabsteine, Urnengräber, Grabschmuck, Beschriftungen, Abräumarbeiten u.s.w.

Inhaber: Elmar Herterich
Steinmetz- und Bildhauer-
meister

Eine der umfangreichsten Mustergräber-
ausstellungen in Franken
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Volleyball

abteilungsleitung:
Thomas Heidelmeier, Oliver Möller und 
Vilma Bindrum

Liebe Vereinsfamilie, liebe 
Volleyballfreunde,

2025 war für unsere Volleyballabteilung ein 
spannendes und erfolgreiches Jahr. Beson-
ders stolz sind wir auf unsere 1. Herren-
mannschaft, die nach dem Aufstieg in die 
Dritte Liga mit viel Spielfreude und Team-
geist überzeugt. In unserem „Wohnzimmer“ 
begeistern  die Jungs mit sehenswerten 
Spielen und sorgen für echten Eventcharak-
ter – fast wie in alten Bundesliga-Zeiten. Wir 
hoffen, dass sich das Team langfristig in der 
Dritten Liga etablieren kann. 

Unsere Damenmannschaft hat sich eben-
falls in der Bayernliga gut stabilisiert. Be-
sonders freuen wir uns, dass mit Ipek Akinci 
eine Trainerin an der Seitenlinie steht, die 
bereits in vielen Bereichen Verantwortung 
übernimmt und das Team nun voller Energie 
und mit großem Engagement führt. Wir sind 

überzeugt, dass sich die Mannschaft unter 
ihrer Leitung weiter positiv entwickeln wird.

Neben unserer langjährigen Rolle als männ-
licher Leistungsstützpunkt des BVV, er-
reichte uns in diesem Jahr eine weitere 
freudige Nachricht: Wir sind jetzt der erste 
und bislang einzige Verein in Unterfranken, 

der auch im weiblichen Bereich als Stütz-
punkt des Volleyballsports in Bayern zerti-
fiziert ist. „Mit der Ernennung zum einzigen 
weiblichen Ausbildungsstützpunkt in Un-
terfranken, setzen wir ein starkes Zeichen 
für nachhaltige Talentförderung. Es ist eine 
verdiente Anerkennung für unsere intensive 
und professionelle Jugendarbeit.“, freut sich 
Abteilungsleiter Oliver Möller über die Aus-
zeichnung.

Unsere Jugend bleibt das Herzstück der Ab-
teilung. Besonders erfreulich ist, dass wir 
inzwischen in allen Altersklassen Mann-
schaften stellen und regelmäßig an Meis-
terschaften teilnehmen. Diese Entwicklung 
zeigt, dass unsere Nachwuchsarbeit Früch-
te trägt. Auch das Abteilungsleben kam 
nicht zu kurz – etwa bei der gelungenen 
Abschlussfeier in Windheim, die großen 
Anklang fand.
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Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Spielerinnen und Spieler, Trainerinnen und 
Trainer, Eltern, Ehrenamtlichen, Sponsoren 
und Unterstützer, die mithelfen, dass unse-
re Volleyballabteilung so lebendig bleibt.

Wir wünschen allen Mitgliedern, Freun-
den und Förderern unseres Vereins frohe 
Weihnachten, besinnliche Feiertage und ein 
glückliches, gesundes neues Jahr 2026!
Mit sportlichen Grüßen

Thomas Heidelmeier, Oliver Möller, Vilma Bindrum

abteilungsleiter@volleyball-hammelburg.de

VOLLstarkEY!

09732 9148-0

www.ah-sell.de

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER
IN DER REGION!

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER
IN DER REGION!

SERVICE FÜR VOLKSWAGEN,
VW NUTZFAHRZEUGE, 
AUDI & SKODA

Ob Wartung, Reparatur oder
Fahrzeugkauf – bei uns sind 
Sie goldrichtig!

Große Auswahl an EU-Reimporte,
Jahres- und Gebrauchtwagen
TOP Service Partner 2018/19 & 2021/22
Kompetentes Team mit langjähriger
Erfahrung
Persönlich. Professionell. Preiswert.

Kommen Sie vorbei und überzeugen 
Sie sich selbst – wir freuen uns auf Sie!

info@autohaus-sell.de
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Auch 2025 war das regelmäßige Abtei-
lungstraining Grundlage für viele sportliche 
Ereignisse und Erfolge in diesem Jahr.

Im Februar fanden die Bayerischen Meis-
terschaften in Oberbayern statt, auf der 
Patrick Janson den 1. Platz Masterklasse 
Ü 35 -67 kg sowie Abteilungsleiter Joa-
chim Pabst, nach 28 Jahren wieder auf der 
Kampffläche, den 1. Platz Ü 55 + 80 kg in 
der Masterklasse errang.

Am 28. März waren Patrick Janson und Jo-
achim Pabst von der Stadt Hammelburg zur 
Sportlerehrung eingeladen. Patrick wurde 
zum Sportler des Jahres geehrt und Joa-
chim Pabst die Stadtplakette für besondere 
Verdienste im Sport verliehen.

World Masters Games 2025 in Taiwan - 
Patrick Janson holt Gold nach Hammelburg
Die World Masters Games (WMG) gehören 
zu den größten Sportereignissen weltweit. 
Diese internationale Multisportveranstal-
tung wurde vom 17. Mai bis zum 30. Mai 
2025 in Taipei, der Hauptstadt von Taiwan, 
ausgerichtet. Bei der Veranstaltung traten 
25.900 Sportler*innen aus 107 Ländern in 
35 unterschiedlichen Sportarten an.

Hier konnte Patrick im Finale den ersten 
Platz in der Einzeldisziplin und den 2. Platz 
für Mannschaft Team Bayern belegen (siehe 
gesonderten Bericht).

Auf einem Nachwuchsturnier in Lauf, Mit-
telfranken, kämpften im Juni unsere jungen 

Karate-Wettkampf-Mädels Valentina Trost 
und Theresia Müller erfolgreich.

Im Juli wurde Joachim Pabst vom Verein am 
Ehrennachmittag die Ehrennadel in Silber für 
25 Jahre Vereinstätigkeit verliehen.

Deutscher Meister wurde Patrick Janson in 
der Masterklasse Ü35 -80 Kg am 27. Sep-
tember in Verden!  In einem spannenden 
Finalkampf konnte Patrick mit 1:0 Punkten 
den Titel holen.
 
Karate-Gürtel Prüfungen wurden am 09.10. 
in der Abteilung mit Prüfer Joachim Pabst 
abgehalten: Zum neuen Gürtel Orange be-

Karate/Kobudo

abteilungsleitung:
Joachim Pabst

standen Theresia Müller und Valentina 
Trost, den blauen Gürtel erkämpfte sich Ma-
nuel Potschka. Der 6. Dezember ist noch-
mals ein Wettkampftag für Theresia Müller 
und Valentina Trost auf der offenen Mittel-
fränkischen Meisterschaft in Herzogenau-
rach – wir drücken ihnen fest die Daumen. 
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In diesem Jahr fanden in Zusammenarbeit 
mit der Volkshochschule erneut Karate- und 
Kobudo-Kurse im Frühjahr und Herbst statt. 
Dieses Angebot wird es auch im nächsten 
Jahr geben!

Unsere beliebte Abschluss-/Weihnachts-
feier findet wiederum im Heinrich-Köppler 
Haus statt.

Zum Schluss möchte ich an dieser Stelle den 
erfolgreichen Abteilungsmitgliedern zu ihren 
diesjährigen Leistungen herzlich gratulieren! 

Ich wünsche allen schöne Weihnachten, viel 
Gesundheit und ein gutes neues Jahr!

Patrik Janson

(auch Hausbesuche auf Privatrezept)
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Seit 20 Jahren gibt es bereits die Abteilung 
Kickboxen, die im Rahmen der Inititative 
„Integration durch Sport“ gegründet wur-
de. Nach einer Umstrukturierung zu Beginn 
des Jahres hat die Kickboxabteilung kräftig 
Aufwind bekommen. Viele neue Mitglieder 
konnten wir begrüßen. Mit ein Grund dafür 
war die Einführung von Brazilian Jiu-Jiitsu 
(BJJ) als neues Angebot in der Abteilung. 
Durch die Kombination von Kickboxen und 
Brazilian Jiu-Jitsu ist nun auch die Ausübung 
der immer beliebter werdenden Sportart 
Mixed Martial Arts (MMA) möglich. Auch 
sportlich war das Jahr ein voller Erfolg. Die 
Kickboxer des TV/DJK Hammelburg waren 
bei allen bayerischen Turnieren der World 
Association of Kickboxing Organizations 
(WAKO) vertreten und sammelten dort 
wertvolle Wettkampferfahrung. 

Ein weiterer Höhepunkt war die im Juni er-
folgreich abgelegte Gürtelprüfung, bei der 
zahlreiche Mitglieder ihr Können unter Be-
weis stellen konnten. Bereits im Januar war 
die Abteilung Ausrichter eines Sparrings 
Treffs, zu dem Vereine aus ganz Unterfran-
ken nach Hammelburg anreisten. Im Laufe 

des Jahres erfolgten Gegenbesuche bei be-
freundeten Vereinen in der unterfränkischen 
Kickboxszene. Ausblick auf 2026: Das kom-
mende Jahr verspricht ein echtes Highlight. 
Am 21. März 2026 ist die Abteilung Gastge-
ber des offenen Bayernpokals der WAKO. In 
der Saaletalhalle werden bis zu 500 Sportler 
aus ganz Deutschland erwartet. 

Erfolge 2025:
Offener Bayernpokal WAKO Bayreuth: 
Benjamin Schlereth 2. Platz Newcomer 
Vollkontakt, Lilly Pütz 2. Platz Newcomer 
Leichtkontakt, Jawad Sabti 3. Platz Elite 
Leichtkontakt 

Bayerische Meisterschaft WAKO Ober-
traubling: 
Jawad Sabti 2. Platz Elite Kick Light

Süddeutsche Meisterschaft Rannungen: 
Cosima Hergenröther 1. Platz, Nicolas 
Thiem 1. Platz, Benjamin Schlereth 2. Platz, 
Jawad Sabti 2. Platz, Timo Ulsamer 3. Platz

Deutsche Meisterschaft ISKA Aalen: 
Samuel Leurer 2. Platz Vollkontakt, Nicolas 
Thiem 2. Platz K1, Jawad Sabti 5. Platz K1

Bavarian Open WAKO Altötting: 
Frederik Wagner Kick Light Newcomer 2. 
Platz, Lilly Pütz Leichtkontakt Newcomer 
2.Platz, Jawad Sabit 2. Platz Elite, Leichtkon-
takt und Kick Light

Für ein weiteres Highlight der Abteilung 
sorgte Cosima Hergenröther aus Morle-
sau. Die erst 18 Jahre alte Kampfsportlerin 
erwarb an 6 Wochenenden mit insgesamt 
120 Unterrichtsstunden die Trainerlizenz 
Kickboxen des Deutschen Olympischen 
Sportbundes (DOSB). Mit Leidenschaft, 
Fleiß und Können hat sie letztendlich das 
Examen, das aus zwei schriftlichen Haus-
arbeiten, einer schriftlichen und einer prak-
tischen Prüfung bestand, mit Bravour ge-
meistert. Die Abteilung ist stolz auf Cosima 
und gratuliert der engagierten Sportlerin zu 
dieser Leistung.

Nicolas Thiem/Martina Bay

Kickboxen

abteilungsleitung:
Nicolas Thiem
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Bodyspider

abteilungsleitung:
Mathias Drilling

Ein Fitness-Studio, 
das ich rund um die Uhr ganz 
nach meinem Geschmack nut-
zen kann? Gibt‘s doch gar nicht! 
Doch! Für Mitglieder des TV/
DJK! Die Bodyspider-Abteilung 
macht es möglich!

Unser Fitnessraum kann im Allgemeinen an 
sieben Tagen in der Woche 24 Stunden lang 
genutzt werden. Mittels Chipkarte können 
die Mitglieder je nach Belieben, Arbeits-
rhythmus und innerer Uhr zum Trainieren 
kommen. 

Im Fitnessraum des Vereinsheims steht die 
Trainingsstation „Bodyspider“. Auf Knopf-
druck öffnet sich eine dreidimensionale 
„Trainings-Spinne“ mit einem Durchmes-
ser von 3 m und einer Höhe von 2,30 m. 
Durch insgesamt 72 Zugvorrichtungen sind 

über 180 Trainingsübungen möglich, die 
sitzend, stehend oder liegend ausgeführt 
werden können. Die Zugkraft ist dabei va-
riabel einstellbar, sodass der Trainierende 
jede Übung ganz flexibel an sich und seine 
Bedürfnisse anpassen kann. Ob Kräftigung 
des Haltungs- und Bewegungsapparates, 
Gesundheitstraining, Verbesserung der 
Koordination und Beweglichkeit - der Bo-
dyspider vereint viele gängige Geräte eines 
herkömmlichen Fitness-Studios und macht 
ein ganzheitliches Training möglich. Und 
das Tolle daran: An diesem Gerät können 
problemlos mehrere Personen gleichzeitig 
trainieren, wodurch auch die soziale Kom-
ponente nicht zu kurz kommt. 

Neben dem Bodyspider selbst stehen zu-
dem ein Laufband, ein Crosstrainer, zwei 
Ergometer und ein Liegerad bereit, wo-
durch auch die Ausdauer auf vielfältige 
Weise trainiert werden kann. In Kombina-
tion mit Hanteln, Balancepads und Bauch-

muskeltrainer bleibt bei uns die versteck-
teste Muskelgruppe nicht untätig. 

Und damit es beim Training garantiert nicht 
langweilig wird, steht den Trainierenden 
eine Musikanlage zur Verfügung. 

In den vereinseigenen Umkleiden kann man 
sich nach erfolgreichem Training frischma-
chen und ganz entspannt duschen. 

Klingt super? Mitmachen ist kein Problem! 
Einfach mit Martina Drilling einen Einfüh-
rungskurs vereinbaren. Hier werden die Ge-
räte und Übungen vorgestellt und gemein-
sam ausprobiert. Dann nur noch Mitglied in 
der Abteilung werden und es kann losgehen!

Viel Spaß beim Trainieren!
Matthias Drilling

2x�in�Hammelburg!
Kissinger�Straße: Am�Krankenhaus:
Tel:�2715 Tel:�788377068 69



Mit großer Freude können wir berichten, 
dass es inzwischen die ersten personalisier-
ten T-Shirts und sogar ein eigenes Logo mit 
unserem neuen Namen gibt! 

Die Namensgebung basiert auf der Idee 
neue Wege zu suchen und zu verkürzen in-
dem man diese direkt überquert anstatt da-
rum herum zu laufen – hört sich einfach an 
ist es aber nicht. 

Nachdem bei der Namensfindung „Rolling 
Birds“, „Flying Cats“ und auch „Wall Run-
ner“ keine Mehrheit bekommen haben hat 
sich am Ende „Short Cut“ durchgesetzt, da 
es im Wesentlichen das beschreibt worum 
es geht. Wir nennen uns jetzt humorvoll 
die ShortCutter (von der Idee jedem neuen 
Mitglied der Abteilung ein Cuttermesser zu 
schenken zwecks Situationskomik haben 
wir uns recht schnell wieder entfernt)

Bei der Gestaltung des Logos sind mehrere 
Ideen aus der Abteilung ineinandergeflossen 
und schließlich von mir umgesetzt worden. 
Weitere Varianten des Logos sind in Arbeit. 

Die drei Trainingsgruppen füllen sich nach 
und nach, am Freitag bei den Anfängern sind 
wir mittlerweile sogar über der maximalen 
Gruppengröße.
 
Auch bei den Erwachsenen gibt es bereits 
neuen Zuwachs, und die Fortgeschritte-
nen am Montag erzielen inzwischen super 
Ergebnisse. Dort sind die ersten Mitglieder 
bereits auf Rang 5 von 10 des kürzlich ein-
geführten Rangsystems, welches gleich-
zeitig die Trainingsplanung ist. Rang 11 und 
weitere sind stetig in Arbeit. 

Die Entwicklung eines eigenen Spiels der 
Abteilung namens Chaosball schreitet 

Parkour
ebenso weiter voran im Regelwerk, ähn-
lich wie Parkoursquash. Letzteres könnt ihr 
euch genauso vorstellen wie es klingt, also 
eine ganze Halle voller Hindernisse, 2 Spie-
ler oder Teams, ein Ball in beliebig großer 
Ausführung und ganz viel Bewegung.

Chaosball hingegen ist ein Mix aus 6 ver-
schieden Hallensportarten mit angepass-
ten Regeln, bei dem Mitdenken gleicher-
maßen wichtig ist wie Geschwindigkeit und 
Kreativität, hierbei treten 2 Teams gegen-
einander auf 2 Tore an. Das restliche Re-
gelwerk erfahrt ihr beim Training selbst, bei 
Interesse schaut gerne vorbei!

Bei Interesse bitte direkt bei Lukas Göß-
mann-Schmitt melden, die Nummer findet 
ihr auf der Homepage des Vereins. 

Flauschige Grüße und viel Spaß auf den 
nächsten Seiten!

Lukas Gößmann-Schmitt

abteilungsleitung:
Lukas Gößmann-Schmitt

SHORT
CUT
Take the

Sch
uh

Ihre Vorteile - unsere Leistungen
- Große Auswahl an aktueller Schuhmode
- Umfangreiches Kinderschuhprogramm
- Modische und zum Schuh passende Handtaschen
- Freundliche, fachkompetente Beratung

  Unsere Servicepartner vor Ort bieten Ihnen:
- Schuhreparatur / Einlagen / Schuhzurichtungen
- Fußpflege mit Fußmassage und auch Maniküre

Ihr F
achgeschäft i

m 

Herzen von Hammelburg
Am Marktplatz 7
97762 Hammelburg
Tel.: 09732/2323
schuh.zoll@t-online.de
www.schuh-zoll.de

Gerne begrüßt Sie

Ihr - Team
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abteilungsleitung:
Maximilian Fella

Das Wettkampfjahr 2025 begann für uns 
im März mit dem Hallensportfest in Mün-
nerstadt, bei dem wir mit einer großen 
Gruppe motivierter Athletinnen und Ath-
leten vertreten waren. Im Verlauf der Sai-
son konnten wir bei zahlreichen regionalen 
Sportfesten sowie bei den Bayerischen 
Meisterschaften viele vordere Platzierun-
gen erzielen – ein schöner Beleg für die 
kontinuierliche Trainingsarbeit und den Ein-
satz unserer Sportlerinnen und Sportler.

Besonders stolz sind wir auf die 
Leistungen unseres Nachwuchses:

Veit Völker erreichte bei den Unterfrän-
kischen Meisterschaften einen hervorra-
genden zweiten Platz im Speerwurf sowie 
einen dritten Platz im Vierkampf.

Anna Fella sicherte sich den ersten Platz im 
Hochsprung und ebenfalls den dritten Platz 
im Vierkampf.

Flora Mehnert überzeugte mit konstant 
starken Leistungen bei mehreren Wett-
kämpfen und zeigte ihr großes Potenzial.

Starke Leistungen erzielten auch wieder 
Lena und Hanna Schmitt – Hanna wurde 
Dritte im Hochsprung bei den Bayerischen 
Meisterschaften.

Kurz vor den Sommerferien fand unser 
traditioneller Kindervierkampf statt – be-
stehend aus 50-m-Lauf, Weitsprung, Ball-
weitwurf und 800-m-Lauf. Rund 35 Kinder 
im Alter von sechs bis zehn Jahren nahmen 
bei sommerlichen Temperaturen teil und 
wurden für ihren Einsatz mit einer Urkunde 
belohnt.

Nach zweijähriger Pause konnten wir im 
September endlich wieder unser Mehr-
kampfmeeting im Sportzentrum ausrich-
ten – verteilt auf zwei Tage mit Vier-, Fünf-, 
Sieben- und Zehnkampf. Neben zahlreichen 

Teilnehmenden aus Unterfranken durften 
wir auch eine Athletin aus Niedersachsen 
begrüßen. Ein herzliches Dankeschön an 
alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer!
Zum Saisonabschluss gab es noch zwei be-
sondere Highlights:

Veit wurde für das Team Unterfranken 
beim Bayerischen Bezirksvergleich nomi-
niert und vertrat unseren Regierungsbezirk 
im Speerwurf.

Anna und Flora nahmen an der Talentiade 
in Fürth teil – einem Auswahlwettkampf 
für potenzielle Kaderathletinnen und -ath-
leten. Anna konnte sich dabei erfolgreich 
für den E-Kader qualifizieren.

Ein besonderer Dank gilt unseren enga-
gierten Trainerinnen: Angelika Franz-Fella, 
Irma Sell, Marlene Dittrich, Anna Lukasche-
witsch und Lilian Heid. Anna und Lilian sind 
nicht nur als Trainerinnen für den Nach-
wuchs aktiv, sondern auch selbst seit Jah-
ren erfolgreiche Athletinnen. In diesem Jahr 
durften wir Annas ersten Platz über 200 m 
feiern. Lilian, die in den vergangenen Jahren 
mehrfach Unterfränkische Meisterin im 
Weitsprung wurde und bei den Bayerischen 
Meisterschaften der Juniorinnen 2025 mit 
5,51 m den vierten Platz belegte, konnte 
den Titel im Weitsprung diesmal berufsbe-
dingt nicht verteidigen. Dafür sicherte sie 
sich an einem anderen Wettkampfwochen-
ende den Titel im Speerwurf.

Leichtathletik

Die Jüngsten ganz stolz mit Urkunde.

Kindervierkampf vor dem 800 m Start.

Anna Fella beim Hochsprung.

Beim Sportfest in Ramsthal.
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Nun richten wir den Blick auf die kommende 
Saison: Die Vorbereitungen für 2026 laufen 
bereits und wir freuen uns darauf, bei vielen 
Wettkämpfen wieder an den Start zu ge-
hen – mit dem Ziel, weitere Titel und per-
sönliche Bestleistungen zu erreichen.

Maximilian Fella
Veit Völker beim Speerwurf.

Wettkampf im Schweinfurter Stadion.

Erfolgreiche Athletinnen und Trainerinnen: 

Anna Lukaschewitsch und Lilian Heid.

Weiter Titel sammeln!

·  Markisen 

·  Sonnenschutz

·  Insektenschutz

·  Gardinen

·  Polstern

Rhönstraße 7 · 97762 Untererthal · Tel. 09732 / 2197 · Fax 09732 / 7375

raumausstattung@meder-hab.de · www.meder-raumausstattung.de

·  Raumakustik

·  Bodenbeläge

·  Parkett

·  Tapeten

·  Farben

Markisen · Sonnenschutz · Insektenschutz

Gardinen · Polstern · Raumakustik · Bodenbeläge

Parkett · Tapeten · Farben

Rhönstraße 7 · 97762 Untererthal · Tel. 09732 / 2197 ·Fax 09732 / 7375

raumausstattung@meder-hab.de · www.meder-raumausstattung.de

Markisen · Sonnenschutz · Insektenschutz · Gardinen · Polstern

Raumakustik · Bodenbeläge · Parkett · Tapeten · Farben

Öffnungszeiten: Mo - Fr 14.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Rhönstraße 7 · 97762 Untererthal · Tel. 09732 / 2197 · Fax 09732 / 7375

raumausstattung@meder-hab.de · www.meder-raumausstattung.de

Markisen · Sonnenschutz · Insektenschutz · Gardinen · Polstern

Raumakustik · Bodenbeläge · Parkett · Tapeten · Farben

• Markisen

• Sonnenschutz

• Insektenschutz

• Gardinen

• Polstern

• Raumakustik

• Bodenbeläge

• Parkett

• Tapeten

• Farben

Mo - Fr 14.00 - 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten:

Dipl. Ing. (FH) Joachim Hockgeiger · Münchener Str. 10 · 97762 Hammelburg
Telefon: 09732 6968 · Telefax: 09732 7264 · E-Mail: ib.hockgeiger@t-online.de

Beratender Ingenieur für das Bauwesen
TRAGWERKSPLANUNG · BAUPLANUNG· BAUPHYSIK
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Auch 2025 liefen die Tausendfüßler durch 
Wald, Feld und Flur. In vielen schönen Run-
den durchstreiften wir den Landkreis Bad 
Kissingen. Immer wieder gab es Neues zu 
entdecken. Schlechtes Wetter gibt es für 
uns nicht - Laufen im Regen oder Schnee 
macht uns nichts aus. Nur bei Gewitter 
oder Unwetter wird der Zeitplan geändert. 
Einige Tausendfüßler gewöhnten sich da-
bei an, den gefundenen Müll mitzunehmen 
und zu entsorgen. Leider findet sich beim 
nächsten Lauftreff schon wieder Müll. 
Übers Jahr wurden erfolgreich Wettkämp-
fe absolviert: Z. B. der Weltkulturerbe-Lauf, 
Saaletal-Marathon, Zabelstein, Hilders, 
Berlin-Marathon, Wein-Berg-Lauf, und 
viele mehr. Die Bewirtung der Trimburg im 
August ist eine lieb gewordene Aktion. Pre-
miere hatte für uns die kurzfristige Zusage 

Tausendfüßler

zur Bewirtung am Viehmarkt mit Alphorn-
musik und Jazz. 2026 werden wir sicher 
wieder viele Kilometer durch das Saaletal 
und über unsere Hügel laufen und walken 
und uns danach gemeinsam an Kaffee und 
Kuchen laben.

Sieglinde Roider

ANSPRECHPARTNERIN:
Sieglinde Roider

info@hammelburger-rehazentrum.de

Wir suchen Dich!

Gestalte mit uns die
Zukunft der
aktiven

Physiotherapie.

„Ehrenchef“ Jörg feierte einen runden 
Geburtstag, ihm zur Ehre pflanzten wir 
gemeinsam eine rotblühende Kastanie. 
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weckt Lebensfreude…
Regelmäßig freuen wir uns, wenn wir uns 
jeden Montag im Saaletalbad einfinden. 
Beim Training der Kinder und Jugendlichen 
wie auch bei den Erwachsenen herrschte 
in den vergangenen Monaten reger Be-
trieb. Auf Bahn eins und zwei hat sich un-
ser Schwimmnachwuchs mit Hilfe unserer 
Übungsleiter kontinuierlich mit dem Erler-
nen, Üben und Festigen der vier Schwimm-
stile beschäftigt. Durch den Einsatz der 
Materialien aus dem Geräteraum war viel 
Abwechslung geboten. Auf Bahn drei und 
vier üben unsere Jugendlichen zunehmend 
selbständig ihre Kenntnisse und verbessern 
ihre Ausdauer. Es freut uns sehr, dass uns, 
wie in den vergangenen Jahren, drei lang-
jährige Schwimmerinnen (Skadi Schneider, 
Neele Aulbach und Rosina Schäfer) beim 
Training des Nachwuchses unterstützen.

In der Folgestunde finden sich unsere ak-
tiven Erwachsenen ein. Neben unserem 
‚harten Kern‘ kommen hier regelmäßig 
Schwimmbegeisterte aus dem ganzen 
Landkreis, die ihre Bahnen ziehen und ihrer 
Freude am Schwimmsport auf ganz unter-
schiedlichem Niveau nachgehen. 

Schon traditionell haben wir im Dezember 
wieder unser internes Vergleichsschwim-
men veranstaltet. Im Rahmen der Weih-
nachtsfeier konnte dann jeder stolz seine 
Urkunde entgegennehmen.

Außerdem haben unsere Jugendlichen und 
zahlreiche Erwachsene den Rettungs-
schwimmer in Bronze abgelegt, um auch 
weiterhin die Sicherheit während unserer 
Trainingszeiten zu gewährleisten.

abteilungsleitung:
Silke Schäfer und Kensy Mario

Wasser

Schwimmen
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Abseits des Wassers waren wir im Herbst 
wandern und hatten wieder viel Spaß beim 
Hamburger-Saison-Abschluss-Essen ein-
schließlich der lustigen Gruppenspiele. So 
geht die Freude am Miteinander auch über 
das Wasser hinaus. 

Grüße aus der Schwimmabteilung 

von Mario Kensy und Silke Schäfer

Auch an Land haben wir sehr viel Spaß!
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Wir Mitglieder der Gymnastikabteilung sind 
eine gemischte Truppe zwischen 25 Jahren 
und 92 Jahren mit verschieden Interessen 
und Möglichkeiten.

Daran angepasst haben wir verschieden 
Gruppen mit unterschiedlichen Angeboten 
und Schwerpunkten im Programm.
 

Über Neuzugänge freuen 
wir uns jederzeit.  

Dass Sport gesund hält und besonders wich-
tig ist, wenn man älter wird, sieht man gut an 
unseren Sportlerinnen, die auch im fortge-
schrittenen Alter immer noch sehr fit sind. 
 
Hier paar Eindrücke aus einzelnen Gruppen, 
wo nicht nur gesportelt, sondern auch ge-
feiert wird.

Gymnastik

Vielen Dank unseren Übungsleiterinnen 
Irma, Christa, Annette, Nicole, Sieglinde, 
Monika, Rita, Simone, Alexandra, Regina, 
Sabine für euren persönlichen Einsatz, die 
abwechslungsreichen Sportstunden und 
die geopferte Freizeit. 

 

Elisabeth Oehler und Heidrun Wahler

ABTEILUNGSLEITUNG:
Elisabeth Oehler und Heidrun Wahler
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Turnen/Grundlagenausbildung

In der Turnabteilung unseres Sportvereines 
stand auch im vergangenen Jahr alles wie-
der im Zeichen der Bewegung. Mit einem 
breit gefächerten Angebot an Turnstunden 
richteten wir uns an alle Altersgruppen – 
von den ganz Kleinen bis hin zu Jugendli-
chen, die ihre Fähigkeiten an verschiedenen 
Geräten unter Beweis stellen.

Neu im Programm ist der Kurs „Die Turn-
bambinis“, der sich an Kinder im Alter von 
12 bis 24 Monate richtet. Hier dürfen un-
sere Jüngsten gemeinsam mit ihren Eltern 
erste Bewegungserfahrungen sammeln. 
Unter der liebevollen Anleitung von Chris-
tin Heim entdecken die kleinen Bambinis 
montags spielerisch die Halle, krabbeln, 
klettern, balancieren und haben dabei jede 
Menge Spaß.

Unser Trainingsangebot richtete sich auch 
an Turnzwerge von 18 bis 36 Monate in 
Form eines Kurses unter Leitung von An-
gela Hofstätter. Die Kinder im Kindergar-
tenalter entdeckten spielerisch die Welt der 
Bewegungslandschaften. Durch abwechs-
lungsreiche Spiele und Übungen förder-
ten wir motorische Fähigkeiten, stärkten 
Selbstbewusstsein und vermittelten Freu-
de an Bewegung. 

Für ältere Kinder und Jugendliche haben wir 
Turnstunden, in denen an verschiedenen 
Geräten geübt wird. Dabei können sie Kraft, 
Beweglichkeit und Ausdauer trainieren, 
ausprobieren und sich mit Gleichgesinnten 
messen. Die Übungen sind so gestaltet, 
dass sie sowohl die technischen Fertig-
keiten als auch die körperliche Fitness der 
Teilnehmenden verbessern. Die individuelle 
Situation wird stets berücksichtigt.

…von klein auf!

FIT…
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Sabine Hofstätter und Kristin Fella



Unter der fachkundigen Anleitung unserer 
Trainerinnen, Trainer und unseres neuen 
FSJ‘lers Nico werden alle individuell gefor-
dert und gefördert. Das oberste Ziel bleibt 
dabei stets die Freude an der Bewegung, 
auch um gemeinsame Erlebnisse zu schaf-
fen. Ob beim Aufwärmen, beim Erlernen 
neuer Bewegungsabläufe oder bei kleinen 
Wettkämpfen – Teamgeist und Freude am 
Miteinander stehen immer im Vordergrund.

Wenn du dich als Helfer, Übungsleiter oder 
Trainer in der Turnabteilung einbringen 
möchtest, ob du Anfänger oder schon Er-
fahrung im Turnen hast – in unserer Turn-
abteilung bist du herzlich willkommen.
Schließlich bedanken wir uns ganz herzlich 

Am Bahndamm 2-4 · 97762 Hammelburg
Telefon: 09732 91360 · Fax: 09732 913680

· Heizung

· Lüftung

· Sanitär

· Solar

· Regenwassernutzung

· Pelletsanlalagen

· Wärmepumpen

· Bauspenglerei

Komfort 
in guten 
Händen!

Franz Kraus GmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Johannes Fella

gegr. 1926JAHRE 
Innovation aus Tradition

Qualität seit 1926

bei allen Verantwortlichen und Trainer*innen 
für ihr ganzjähriges Engagement.

Sabine Hofstätter und Kristin Fella

86



Am Sonntag, den 29. Juni 2025, war es end-
lich wieder soweit: Die Grundschulturnhal-
le in  Hammelburg  verwandelte sich in eine 
bunte Bühne voller Bewegung, Musik und 
Begeisterung. Zahlreiche Zuschauerinnen 
und Zuschauer waren der Einladung zur jähr-
lichen Rhönradaufführung gefolgt und wur-
den mit einem abwechslungsreichen und 
beeindruckenden Programm belohnt.

Die Turnabteilung des TV/DJK präsentier-
te unter der Leitung von Trainerin Annette 
Hannawacker und ihrem engagierten Team 
verschiedene Choreografien – von den ers-
ten Schritten im Rad bis hin zu technisch 
anspruchsvollen Übungen auf höchstem 
Niveau. Besonders erfreulich war die Teil-
nahme von Turnerinnen und Turnern aus 
allen Altersgruppen, angefangen bei den 

Rhönrad

jüngsten Neulingen bis hin zu den erfahre-
nen Athletinnen der Leistungsgruppe.

Jede Darbietung wurde mit Musik unter-
malt, was den Auftritten eine besondere 
Atmosphäre verlieh. Die Zuschauer zeigten 
sich begeistert und spendeten viel Applaus. 
Ein besonderes Highlight war der Auftritt 
der fortgeschrittenen Gruppe mit einer 
synchronen Gruppenchoreografie, die mit 
spektakulären Elementen und perfekter 
Abstimmung überzeugte. 

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bes-
tens gesorgt: Dank der Unterstützung vie-
ler Eltern gab es ein Kuchenbuffet sowie 
Getränke, was die familiäre und herzliche 
Stimmung unterstrich. Zum Abschluss ver-
sammelten sich alle Aktiven für ein ge-
meinsames Gruppenfoto.

Annette Hannawacker

Rhönradaufführung 
begeistert in der 
Hammelburger 
Grundschulturnhalle

Turnerinnen und Turner zeigen ihr Können vor Publikum

Fotos: Sandra Lutz

ANSPRECHPARTNERIN:
Anette Hannawacker

Training ist immer freitags von 
14:00-17:00 Uhr in der Turnhalle 
der Grundschule.
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Ein herzliches 
Dankeschön!
Leider haben wir in diesem Heft nicht 
den Platz, um alle Unterstützer unserer 
gemeinnützigen Aufgaben einzeln zu 
benennen, deshalb sagen wir an die-
ser Stelle vielen Dank an alle Firmen, 
Geschäfte und Privatpersonen, die uns 
im Laufe des Jahres durch Inserate, 
Geld- und Sachspenden sowie weitere 
Zuwendungen unterstützt haben.

Gespendet werden kann auf das Konto:

VR Bank Bad Kissingen eG, 
IBAN 
DE08 7906 5028 0004 4022 00, 
GENODEF1BRK. 

Jede Spende erhält eine Spendenquit-
tung. Bitte im Vermerk die Adresse 
und ggf. den Spendenzweck (z.B. be-
stimmte Abteilung) angeben.

Bitte berücksichtigt bei den Einkäufen 
und Vorhaben die in diesem Heft wer-
benden Unternehmen.

OPEL GRAF

Bad Kissingen     0971    - 730 730

JAHRESWAGEN

            Seit 40 Jahren Ihr Opel Partner der Region

Der neue Opel Frontera - Mutig.
Modern. Elektrisch.

Markantes, robustes Exterieur

Digitales Pure Panel Cockpit

Erhältlich als Mild - Hybrid oder 
100 % elektrisch

Viel Platz für Familie, Abenteuer und Alltag

www.autohausgraf.de
Whats App      09732 - 91 91 0

Hammelburg      09732 - 91 91 0

Jetzt Probefahren!
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